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Neueſte Ereigniſſe
Eine ſchwungvolle Rede des Kaiſers über die Kunſt

Der Duellgegner des erſchoſſenen Leutnants Blaskowitz Oberleutnant

Hildebrand hat ſeinen Abſchied eingereicht

Die engliſche Preſſe jubelt über die Gefangennahme des Burenführers
Kritzinger und beſchimpft in niederer Art den tapferen Gegner

Jn Peking hat ein Gedächtnißgottesdienſt der Deutſchen zur Er
innerung an die dort beerdigten Opfer des Krieges ſtattgefunden

Eine ſchreckliche Familientragödie hat ſich in Leipzig ereignet

Der Kaiſer und die Knnſt
Halle 20 December

Im Berliner Schloſſe hat am Mittwoch eine Abendtafel zu 43 Gedecken

ſtattgefunden zu welcher in erſter Reihe die bei den Werken der Sieges

allee betheiligten Künſtler ſowie die Leiter der Muſeen aus Anlaß der
Vollendung des PergamonMuſeums geladen waren Ferner wohnten
die betheiligten Reſſortchefs der Finanzminiſter Freiherr v Rheinbaben

der Kultusminiſter Dr Studt und der Geh Kabinetsrath v Lucanus
derſelben bei Nach dem dritten Gange nahm der Kaiſer das Wort zu
der folgenden frei gehaltenen ſchwungvollen Anſprache

Der heutige 18 December iſt in der Geſchichte unſerer heimiſchen
Berliner Kunſt inſofern von Bedeutung als der hochſelige Protektor der
Muſeen Mein verſtorbener Herr Vater und Seine künſtleriſch hochbegabte

Gattin Meine verehrte Frau Mutter heute vor fünfzehn Jahren daß
Muſenm für Bölle kinde gaweit Fs von dic gewiſſermaßen die
letzte große That die Mein Vater nach dieſer Richtung hin ausgeführt
hat und Jch betrachte es als ein beſonderes Glück daß gerade an dieſem
Jahrestage der Abſchluß für die Arbeiten der Siegesallee hat gefunden
werden können Jch ergreife die Gelegenheit mit Freuden um Jhnen
allen erſtens Meinen Glückwunſch und zweitens Meinen Dank auszuſprechen
für die Art und Weiſe in der Sie Mir geholfen haben Meinen urſprüng
lichen Plan zu verwirklichen

Die Aufſtellung des Programms für die Siegesallee hat eine Reihe
von Jahren in Anſpruch genommen und der bewährte Hiſtoriograph
Meines Hauſes Profeſſor Dr Koſer iſt derjenige geweſen der Mich in
den Stand geſetzt hat überhaupt den Herren greifbare Aufgaben zu ſtellen
War ſomit die hiſtoriſche Baſis gefunden ſo konnte nun weiter vorge
gangen werden und nachdem die Perſönlichkeiten der Fürſten feſtgeſtellt
waren konnten dann auch auf hiſtoriſcher Forſchung beruhend die wichtigſten
Helfer der Herren an ihrem Werke feſtgeſtellt werden Auf dieſe Weiſe ent
ſtanden die Gruppen und gewiſſermaßen durch die Hiſtorie dedingt fand
ſich die Form der Gruppen

Nachdem dieſer Theil des Programm fertig war kam natürlich das
Schwierigſte Das war die Frage wird es möglich ſein wie ich es hoffte
in Berlin ſo viele Künſtler zu finden die im Stande ſind einheitlich zu
arbeiten um dieſes Programm zu verwirklichen Jch hatte als Jch an

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann wurde ſie ſanft auf ein weiches Ruhebett niedergelegt

Etwas Feuchtes angenehm Kühles ſtreifte lind über ihre Stirn
und wie unter einem unwiderſtehlichen Zwang ſchlug ſie aber
mals die Augen auf Jetzt war es die große hagere Frau
mit der weißen Haube die ſie vor ſich ſah aber das Geſicht
das ihr vorhin faſt abſtoßend hart erſchienen war hatte jetzt
einen freundlichen und gütigen Ausdruck der ihr außerordentlich
wohl that

Wie iſt Jhnen mein armes Kind klang es ihr an das
Ohr Leiden Sie große Schmerzen

Elfriede richtete ſich hoch auf diesmal ohne von einem
neuen Schwindelanfall heimgeſucht zu werden

Nein ſagte ſie vor Verlegenheit dunkel erglühend
Es war wohl nur der Schreck Und ich bitte Sie um

Verzeihung daß ich Jhnen ſo viele Ungelegenheiten bereitet
habe

Sie wollte aufſtehen aber ſie wurde von der anderen mit
ſanfter Gewalt daran verhindert

s iſt an mir Sie um Entſchuldigung zu bitten mein
liebes Fräulein Denn ich habe mich ganz unverantwortlich
gegen Sie benommen Weil ich in jedem Augenblick die An
kunft meines Neffen erwartete den ich ſeit mehreren Jahren nicht
geſehen und weil Jhr Beſuch mir deshalb ein wenig ungelegen
kam erſuchte ich Sie zu warten Gleich nachdem ich ihn be
grüßt haben würde wollte ich mit Jhnen ſprechen Jn meiner
Herzensfreude aber habe ich es dann ganz und gar vergeſſen
und damit Jhren bedauerlichen Unfall verſchuldet

Alſo Sie ſelbſt ſind Frau von Brutengaard fragte
Elfriede überraſcht Und ich glaubte

Sie Fhielten mich für meine Köchin oder dergleichen
nicht wahr Das dachte ich mir wohl Auch einigen von
den jungen Damen die vor Jhnen da waren iſt es ſo ge
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die Löſung dieſer Frage herantrat im Ange wenn es Mir gelingen ſollte
der Welt zu zeigen daß das Günſtigſte für die Löſung einer künſtleriſchen
Aufgabe nicht in der Berufung von Kommiſſionen nicht in der Aus
ſchreibung von allen möglichen Preisgerichten und Konknrrenzen beſteht
ſondern nach altbewährter Art wie es in der klaſſiſchen Zeit und ſo auch

ſpäter im Mittelalter geweſen iſt der direkte Verkehr des Auftrag
gebers mit dem Künſtler die Gewähr bietet für eine günſtige Geſtal
tung des Werkes und für ein gutes Gelingen der Aufgabe

Jch bin in Folge deſſen dem Profeſſor Reinhold Begas beſonders
zu Dank verpflichtet daß als ich mit dieſem Gedanken an il
herantrat er mir ohne Weiteres erklärte es ſei abſolut kein Zweifel daß
in Berlin ſich allemal Künſtler genug finden würden um eine ſolche Jdee
ohne Schwierigkeiten zum Austrag zu bringen und mit ſeiner Hülfe und
auf Grund der Bekanntſchaften die Jch in den hieſigen Bildhauerkreiſen
durch Beſuche von Ausſtellungen und Ateliers gewonnen hatte iſt es mir
in der That gelungen einen Stab zuſammenzufinden von dem Jch den
größten Theil heute um Mich verſammelt ſehe um mit ihm an dieſe Auf

gabe heranzugehen

Jch glanbe Sie werden Mir das Zeugniß nicht verſagen können daß
im Hinblick auf das von Mir entwickelte Programm Jch Jhnen die Be

handlung deſſelben ſo leicht wie möglich gemacht habe daß Jch Jhnen
die Aufgabe im allgemeinen geſtellt und begrenzt im übrigen aber Jhnen
die abſoluteſte Freiheit gegeben habe nicht nur die Freiheit in der Kom
bination und Kompoſition ſondern gerade die Freiheit das von ſich
hineinzulegen was jeder Künſtler thun muß um erſt dem Kunſt
werk ſein eigenes Gepräge zu vorloihen denn ein jedes Kunſtwerk
birgt immer ein Körnchen von dem eigenen Charakter des Künſtlers
in ſich

Jch glaube daß wenn Jch es ſo nennen darf dieſes Experimen
nun wo die Siegesallee vollendet iſt als gelungen betrachtet werden darf
Es hat nur des Verkehrs benöthigt zwiſchen dem Auftraggeber und dem
ausführenden Künſtler um jeden Zweifel zu beſeitigen jede Frage
m beantwortan und haben ſich Schwierigkeiten größerer Art nicht
gezeigt

Jch glaube daher daß Wir auf die Siegesallee von dieſem Stand
punkt aus mit Befriedigung allerſeits zurückblicken können Sie haben
ein jeder in ſeiner Art Jhre Aufgabe ſo gelöſt wie Sie es konnten und
Jch habe das Gefühl daß Jch Jhnen dazu das vollſte Maß der Freiheit
und der Muße überlaſſen habe wie Jch es für den Künſtler für noth
wendig halte Jch bin nie in die Details hineingegangen ſondern habe
Mich begnügt einfach die Direktive den AnKoß zu geben Aber mit Stolz
und Freude erfüllt Mich am heutigen Tage der Gedanke daß Berlin vor
der ganzen Welt baſteht mit einer Künſtlerſchaft die ſo Großartiges
auszuführen vermag Es zeigt das daß die Berliner Bildhauerſchule auf
einer Höhe ſteht wie ſie wohl kaum je in der Renaiſſancezeit ſchöner hätte

ſein können Und Jch denke ein jeder von Jhnen wird neidlos zugeſtehen
daß das werkthätige Beiſpiel von Reinhold Begas und ſeine Auffaſſung

deruhend auf der Kenntniß der Antike vielen oon Jhnen Füdrer in der
Löſung der großen Aufgabe geweſen iſt Auch hier könnte man eine
Parallele ziehen zwiſchen den großen Kunſtleiſtungen des Mittelalters und
der Jtaliener daß der Landesherr und der kunſtliebende Fürſt der den
Künſtlern die Aufgaben darbietet zugleich die Meiſter gefunden an die
ſich eine Menge junger Leute angeſchloſſen haben ſo daß ſich eine beſtimmte
Schule daraus entwickelte und Vortreffliches zu leiſten vermochte

n

gangen und es war ſehr ergötzlich wie herablaſſend ſie mich
behandelten bis ich ſie über ihren Jrrthum aufklärte

Sie lächelte und in dieſem Augenblick war ihr Geſicht ſo
liebenswürdig und wohlwollend daß Elfriede kaum noch be
griff wie ſie es vorhin hatte hart und abſtoßend finden können
Sie fühlte jetzt gar keine Benommenheit mehr und der Schmerz
der kleinen Kopfwunde die ſie bei dem Fall davongetragen
war ſehr gering Als ſie das feuchte Tuch entfernte das
Frau von Brutengaard ihr auf die Schläfe gelegt hatte war
ſie faſt erſtaunt Blutflecken darauf wahrzunehmen

Jch darf Jhnen nun nicht länger läſtig fallen ſagte ſie
Und es iſt auch wirklich nicht nöthig denn ich fühle mich

vollſtändig wohl
Sie ließ die Füße von dem Ruhebette fortgleiten und hätte

ſich erhoben wenn nicht Frau von Brutengaard ihre Hand ge
nommen und ſich neben ſie geſetzt hätte

Wenn Sie ſich wohl genug fühlen könnten wir ja gleich
über den Zweck Jhres Beſuches reden mein Kind Sie waren
alſo bereit meine Hausgenoſſin zu werden

Jch wäre glücklich geweſen wenn ich die Stellung erhalten
hätte gnädige Frau

Darf ich um Jhren Namen und um einige kurze Mit
theilungen über Jhre Verhältniſſe bitten

Jch heiße Elfriede Lieſing und bin achtzehn Jahre alt
Meine Eltern ſind todt und ich wurde in dem Jnſtitut für
weibliche Offizierswaiſen in Liegnitz erzogen Vor drei Monaten
machte ich mein Abſchlußexamen Dies iſt das Zeugniß das
ich darüber erhielt

Sie hatte das ſorgfältig eingeſchlagene Papier aus der
Taſche ihres Jäckchens gezogen und es Frau von Brutengaard
überreicht Aufmerkſam durchlas es die Matrone deren Augen
noch ſcharf genug waren um keiner Brille zu bedürfen vom
erſten bis zum letzten Wort und ihr wiederholtes Kopfnicken
bewies daß es ein günſtiger Eindruck ſei den ſie davon
empfing

Das iſt ja ſehr ſchön ſagte ſie Sie müſſen Jhre
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Nun meine Herren am heutigen Tage iſt auch zu gleicher Zeit in
Berlin das Pergamonmuſeum eröffnet worden Auch das betrachte Jch
als einen ſehr wichtigen Abſchnitt unſerer Kunſtgeſchichte und als ein
gutes Omen und ein glückliches Zuſammentreffen Was in dieſen Räumen
dem ſiaunenden Beobachter dargeboten wird das iſt eine ſolche Fülle von
Schönheit wie man ſie ſich gar nicht herrlicher vereint vorſtellen kann

Wie iſt es mit der Kunſt überhaupt in der Welt Sie nimmt ihre
Vorbilder und ſchöpft ans den Quellen der großen Mutter Natur und
dieſe die Natur trotz ihrer großen ſcheinbar ungebundenen grenzenloſen
Freiheit bewegt ſich doch nach ewigen Geſetzen die der Schöpfer ſich ſelbſt

geſetzt hat und die nie ohne Gefahr für die Entwickelung der Welt über
ſchritten oder durchbrochen werden können Ebenſo iſt es in der Kunſt
und beim Anblick der herrlichen Ueberreſte aus der alten klaſſiſchen Zeit
überkommt einen auch wieder daſſelbe Gefühl hier herrſcht auch ein
ewiges ſich gleich bleibendes Geſetz das Geſetz der Schönheit das Geſetz
der Harmonie das Geſetz der Aeſthetik Dieſes Geſetz iſt durch die Alten
in einer ſo überraſchenden überwältigenden Weiſe und vollendeten Form
zum Ausdruck gebracht worden daß wir mit allen modernen Empfindungen
und allem unſerem Können ſtolz darauf ſind wenn uns geſagt wird bei
einer beſonders guten Leiſtung Das iſt beinahe ſo gut wie es vor 1900
Jahren gemacht worden iſt aber beinahe

Unter dieſem Eindruck möchte Jch Jhnen dringend ans Herz legen
noch iſt die Bildhauerei zum größten Theile rein geblieben von den ſo
genannten modernen Nichtungen und Strömungen noch ſteht ſie hoch
und hehr da erhalten Sie ſie ſo und laſſen Sie ſich nicht durch der
Menſchen Urtheil und allerlei Wind der Lehre dazu verleiten dieſe großen
Grundſätze aufzugeben auf denen ſie auferbaut iſt Eine Kunſt die ſich
über die von Mir bezeichneten Geſetze und Schranken hinweg
ſetzt iſt keine Kunſt mehr iſt Fabrikarbeit iſt Gewerbe und das darf die
Kunſt nie werden Mit dem viel mißbrauchten Wort Freiheit und unter

ſeiner Flagge verfällt man gar oft in die Grenzenloſigkeit Schranken
loſigkeit und Seldſtüberhebdung Wer ſich aber von dem Geſetz der
Schönheit dem Gefühl für Aeſthetik und Harmonie die jedes Menſchen
Bruſt fühlt ob er ſie auch nicht ausdrücken kann loslöſt und in dem
Gedanken einer beſonderen Richtung einer beſtimmten Löſung mehr
techniſcher Aufgaben die Hauptſache erblickt der verſündigt ſich an den
Urquellen der Kunſt

Aber noch mehr Die Kunſt ſoll mit helfen erzieheriſch auf das Volk
einzuwirken ſie ſoll auch den unteren Ständen nach harter Mühe und
Arbeit die Möglichkeit geben ſich an den Jdealen wieder aufzurichten
ins dem deutſchen Volke ſind die großen Jdeale zu dauernden Gütern

geworden während ſie anderen Völkern mehr oder weniger verloren ge
gangen ſind Es bleibt nur das deutſche Volk übrig das an erſter Stelle
berufen iſt dieſe großen Jdeen zu hüten zu pflegen und fortzuſezen und
zu dieſen Jdealen gehört daß wir den arbeitenden und ſich abmühenden
Klaſſen die Möglichkeit geben ſich an dem Schönen zu erfreuen und ſich
aus ihren ſonſtigen Gedankenkreiſen heraus und emporzuarbeiten Wenn

nun die Kunſt wie es jetzi vielfach geſchieht weiter nichts thut als das
Elend noch ſcheußlicher hinzuſtellen wie es ſchon iſt dann verſündigt ſie
ſich damit am deutſchen Volke Die Pflege der Jdeale iſt zugleich die
größte Kulturarbeit und wenn wir hierin den anderen Völkern ein Muſter
ſein und bleiben wollen ſo muß das ganze Volk daran mitarbeiten und
ſoll die Kultur ihre Aufgabe voll erfüllen dann muß ſie bis in die
unterſten Schichten des Volkes hindurch gedrungen ſein Das kann ſie

Zeit in dem Jnſtitut ja ſehr gut angewendet haben Und Sie
hatten bisher noch keine Stellung

Nein Meine Tante Frau Baumeiſter Lieſing in der
Lüttichauſtraße gewährte mir nach meiner Entlaſſung eine
Zuflucht in ihrem Hauſe

Und ſie möchte ſich Jhrer nun gern entledigen wie
Oh nein wehrte Elfriede lebhaft ab ſie hat mir niemals

einen derartigen Wunſch zu erkennen gegeben Daß ich hierher
kam mich um den Poſten einer Geſellſchafterin zu bewerben
geſchah aus meiner eigenen freien Entſchließung Da ich kein
Vermögen beſitze müßte ich mich ja doch früher oder ſpäter
nach einer Thätigkeit umſehen die mich auf eigene Füße ſtellt

Und wenn wir es nun miteinander verſuchten würden
Sie dann vorläufig noch die Nächte bei Jhrer Tante zubringen
können

Sie hat dies ſogar zu einer
ihre Einwilligung gemacht

Um ſo beſſer Wenn wir uns erſt näher kennen werde
ich Jhnen ſagen weshalb ich meine Geſellſchafterin nicht gleich
gonz zu mir ins Haus nehmen möchte Nur eine Frage noch
Sie ſind auch mnuſikaliſch

Darf ich Jhnen eine P
I

ausdrücklichen Bedingung für

obe davon geben
Nicht jetzt wo Sie ſich noch angegriffen fühlen müſſen

von dem ausgeſtandenen Schrecken
Aber Elfriede deren unbedentende Verletzung bereits zu

bluten aufgehört hatte ſprang leicht und elaſtiſch auf die Freude
über die gütige Behandlung die ihr hier widerfuhr hatte ſie
ſchnell wiederhergeſtellt

Und da ihre Haltung wie ihre Bewegungen nichts mehr
von Schwäche erkennen ließen ihre Wangen ſich auch wieder
mit zartem Roth gefärbt hatten ſträubte ſich Frau von Bruten
gaard nicht länger gegen die angebotene Probe Zwei Minuten
ſpäter ſaß Elfriede im Nebenzimmer an dem prachtvollen Flügel
und begann ohne alle Befangenheit ein Chopin ſches Nocturno
zu ſpielen für das ſie trotz ſeiner Schwierigkeit keiner Noten be
durfte Der Wohllaut der dem herrlichen Jnſtrument unter
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Seite 2 Sonnabend
nur wenn die Kunſt die Hand dazu bietet wenn ſie erhebt ſtatt daß ſie
in den Rinnſtein niederſteigt Jch empfinde es als Landesherr manchmal recht

bitter daß die Kunſt in ihren Meiſtern gich energiſch genug gegen ſolche
Richtungen Front macht Jch verkenne keinen Augenblick daß mancher
ſtrebſame Charakter unter den Anhängern dieſer Richtungen iſt der viel
leicht von deſter Abſicht erfüllt iſt er befinden ſich ader doch auf falſchem
Wege Der rechte Künſtler bedarf keinen Markiſchreierei keiner Preſſe
keiner Konnexon Jch glaube nicht daß Ihre großen Vorbilder auf dem
Gebiete der Meiſterſchaft weder im alten Griechenland noch in Italien
noch in der Renaiſſancezeit je zu der Reklame wie ſie jetzt durch die Preſſe

vielfach geübt wird gegriffen haben um ihre Jdeen beſonders in den
Vordergrund zu rücken Sie haben gewirkt wie Gott es Jhnen eingab
im Uebrigen haben ſie die Leute reden laſſen Und ſo muß auch ein
ehrlicher rechter Künſtler handeln Die Kunſt die zur Reklame herunter
ſteigt iſt keine Kunſt mehr und mag ſie hundert und tauſendmal ge
prieſen werden Das Gefühl für das was häßlich oder ſchön iſt hat
jeder Menſch mag er noch ſo einfach ſein und dieſes Gefühl weiter im

Volke zu pflegen dazu brauche Jch Sie alle und daß Sie in der Sieges
allee ein Stück ſolcher Ardeit geleiſtet haben dafür danke Jch Jhney ganz
beſonders Das kann Jch Jhnen meine Herren jetzt ſchon mittheilen
der Eindruck den die Siegesallee auf die Fremden macht iſt ein ganz
überwältigender überall macht ſich bemerkbar ein ungeheurer Reſpekt für

die deutſche Bildhauerei Möge ſie auf dieſer Höhe ſtets ſtehen bleiben
und mögen auch Meinen Enkeln und Urenkeln wenn ſie Mir dereinſt er
ſtehen werden die gleichen Meiſter zur Seite ſtehen Dann bin Jch über
zeugt wird Unſer Volk in der Lage ſein das Schöne zu lieben und die
Jdeale ſtets hochzuhalten Jch erhebe Mein Glas und trinke auf Jhrer
Aller Wohl und nochmals Meinen herzlichen Dank

In dieſer großen Rede an die Schöpfer der Denkmäler in der Sieges
allee hat Kaiſer Wilhelm ſich mit denkbarſter Entſchiedenheit zur
Antike zum klaſſiſchen Kunſtideal bekannt Er iſt der Anſicht daß
wir die Alten nicht übertreffen kaum erreichen können und daß es ſchon
ein ganz beſonders auszeichnender Lobſpruch ſei wenn man von einem
Kunſtwerk ſagen könne Das iſt beinahe ſo gut als wenn es vor 1900
Jahren gemacht worden ſei Jn ähnlichem Geiſte war bereits die Feier
auf der Saalburg gehalten Die T bemerkt zu der Rede

Srmpathiſch berührt uns an der Anſprache was der Kaiſer über unſere
Pflicht durch die Kunſt ein wenig Schönheit in das karge entſagungs
reiche Leben der Maſſen zu tragen ausführt Politiſchen Charakter
hat dieſe Kaiſerrede im übrigen nicht Der Monarch hat über Kunſt

Kunſtübung und Kunſtrichtungen ſeine perſönliche Anſicht aus
geſprochen Die ſich in dieſen Stücken zu gleichen Auffaſſungen bekennen

werden ihm begeiſtert zujubeln Die anders Meinenden werden kaum
überzeugt worden ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 December Hofnachrichten Heute Vormittag
hörte der Kaiſer die Vorwräge des Kriegsminiſters Generals der Jnfanterie
v Goßler des Chefs des Generalſtabes der Armee Generaladjutanten
Generals der Kavallerie Graf v Schlieffen und des Chefs des Militär
kabinets Generals à la suite Generalmajors Graf v Hülſen Häſeler
Später beſuchten beide Majeſtäten die renovierte Kaiſer Wilheim
Gedächtnißkirche Zur Frühſtückstafel waren geladen die Herren der
Deputation des ruſſiſchen 39 narvaſchen Dragoner Regiments der Chef
des Generalſtabes und der Chef des Militärkabinets

Zur Eheſcheidungs Angelegenheit am heſſiſchen
Hofe wird aus Darmſtadt gemeldet Der Vorſtand des heſſiſchen
Pfarrvereins hat folgenden Beſchluß gefaßt Der Vorſtand giebt
ſeiner tiefen Betrübniß Ausdruck über die Störung des Ehelebens unſeres
Fürſtenpaares an deren Thatſächlichkeit leider nicht mehr gezweifelt
werden kann Entgegen andersartiger Preßäußerung hält er es für un
möglich daß die Ehe des Landesherrn ohne richterlichen Spruch
allein durch Allerhöchſte Entſcheidung aufgelöſt werden könne Es wäre
dies eben ſo ſehr eine Beeinträchtigung der rechtlichen Stellung der
Landesfürſtin im Vergleiche zu der die einfachſte Bürgersfrau beſſer ge
ſtellt wäre als auch ein tieſes Verletzen des ſittlichen Volksbewußtſeins
Der Vorſtand nimmt deshalb mit Befriedigung Kenntniß davon daß an
höchſter Stelle ein anderes Verfahren ins Ange gefaßt ſein ſoll Er hat
den brennenden Wunſch es möchte ſich noch Alles zum Beſten wenden

Dem Bundesrath iſt der Antrag Preußens betr Aenderung
des Börſengeſetzes zugegangen Er dewegt ſich im Rahmen der
Wünſche die ſ Zt der Börſenausſchuß in einem Gutachten an den
Reichskanzler ausgeſprochen hat jedoch iſt von einer Aufhebung des Ver
bots des Terminhandels in Getreide und Bergwerks und Jndufſtrie
antheilen ſowie von einer Beſeitigung des Börſenregiſters nicht die Rede
Insbeſondere verfolgt der Antrag dem eine umfangreiche Begründung
beigegeben iſt die Beſeitigung der beſtehenden Rechtsunſicher
heit Auch wenn eine Eintragung in das Börſenregiſter nicht ſtattgefunden
hat ſollen Geſchäfte rechtsgiltig ſein wenn es ſich um Waaren handelt
die im Eigenbetrieb hergeſtellt ſind ferner Geſchäfte zwiſchen Kaufleuten
und Genoſſenſchaften

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Dem Hauptmann Grafen v Soden dem bekannten Ver

theidiger der deutſchen Geſandtſchaft in Peking und jetzigen Kompagniechef
im Seedatauillon ſind dieſer e neue Ordensauszeichnungen zuTheil geworden Der König von a e oerlieh ihm das Offiziers

kreuz der alieniſchen Krone und vom König der Belgret erhielt er
das Ritterkreuz des Leopoldordens Der Kaiſer verlieh ihm bekanntlich
ſ Zi den Orden pour le mörite und der Präſident von Frankreich
den Orden der Ehrenlegion

Aus Peking wird gemeldet Die Pekinger deutſche Be
ſaßung und andere Angehörige des Deutſchen Reiches verſammelten ſich
am Miftwoch auf dem inmitten der Stadt nahe bei den Geſandten ge
legenen deutſchen Friedhof Es wurden Gedächtnißgottesdienſte zur
Erinnerung an die daſelbſt beerdigten während der Belagerung gefallenen
und vorübergehend in der deutſchen Geſandtſchaft beſtattet geweſenen
Deutſchen abgehalten und zugleich für diejenigen deutſchen Soldaten
welche in den Gefechten außerhalb Pekings gefallen ſind und deren Leichen
nachher hierher gebracht worden waren er deutſche Geſandte Mumm
von Schwarzenſtein und Major Graf von Montgelas hielten An
fprachen

Sei der Taufe des neuerbauten Poſtdampfers Prinz
Eitel Friedrich von der Hamburg Amerikalinie welcher am Sonn
abend Mittag auf der Reiherſtieg Schiffswerft zu Hamburg vom Stapel
gelaſſen wird iſt mit der Vertretung des Kaiſers auf Befehl des
Monarchen der kommandierende General des I Armeekorps v Maſſow
betraut worden Hierbei ſei erwähnt daß für die neue Poſtdampferlinie
nach Mexiko außer dem Prinz Eitel Friedrich noch mehrere gleiche
Dampfer für Rechnung der Hamburg Amerikalinie im Bau begriffen
ſind Dieſen Schiffen wird die Bezeichnung Prinzen Klaſſe veigelegt
und ſie ſollen mit Genehmigung des Kaiſers und des Prinzen Heinrich
von Preußen die Namen der kaiſerlichen Söhne und der Söhne des
Prinzen Heinrich tragen

Jnſterburg 19 December Oberleutnant Hildebrand der ſich
zur Zeit in Rudczany nicht in Glatz beſindet hat ſein Abſchiedsgeſuch
eingereicht Der Diviſionskommandeur v Alten der wie ſchon ge
meldet den erbetenen Abſchied erhalten hat war der erſte verwundete
Offizier im Feldzug 1870 Er wurde bei einem Nachtgefechte ſchrecklich
verletz und war anderthalb Jahre dienſtunfähig ſo daß er am weiteren
Feldzuge nicht theilnehmen konnte Er erhielt auch das erſte Eiſerne Kreuz

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 19 December Die engliſche Preſſe jubiliert über die
Gefangennahme Kritingers den der Daily Telegraph nicht mit
Unrecht als den Dewet der Kapkolonie bezeichnet Dieſes Blatt
ſagt in einer längeren Schilderung über Kritzingers Leiſtungen daß dieſe
dadurch möglich geworden ſeien weil er lange Jahre in der Kapkolonie
gelebt habe und Land und Leute dieſer Kolonie qufs Genaueſte kannte
Man habe niemals genügend die durch Kritzinger heraufbeſchworene Gefahr
in England kennen gelernt Es ſei dieſer Rebellenführer geweſen der bis
in die Nähr der Kapſtadt vordrang und dem es gelang ſich durch alle
verfolgenden Kolonnen durchzuſchlagen Neben Schäpers war Kribinger
einer der jüngſten der Burenkommandanten Die Morning Poſt
ſcheint den Gedanken nahelegen zu wollen daß man Kritzinger vor
ein Kriegsgericht ſtellen müſſe Man wird zwar Kritzinger nicht als
Rebellen behandeln können weil er im Oranfefreiſtaat geboren wurde die

Morning Poſt glaubt aber in Kritzingers Kampfesweiſe Gründe zu ſeiner
Verurtheilung zu finden Sie ſchreibt dazu Er war es der auf die
Proklamation vom 15 September hin General French informierte daß er
alle Eingeborenen die er in britiſchen Dienſten fände erſchießen
werde Es wurde bald klar daß es ſich nicht um eine leere Drohung
handelte obgleich noch nachgewieſen werden muß ob die Mordthaten an
Eingeborenen die dieſer Erklärung anf dem Fuße folgten ſeinem Kom
mando oder dem Kommando anderer Führer zur Laſt zu legen ſind
Jedenfalls iſt ſein Ruf ſchlecht genug daß man ihn vor ein
Kriegsgericht ſtellen muß und dort wird ihm Gerechtigkeit zu Theil
werden Als Soldat war er kühn unternehmend und ohne Skrupel
Seine lepte Proklamation war ein Akt ſchamloſer Frechheit und ſie
bewies daß er einer jener Unverſöhnlichin iſt diq Pauptſachſich die Schuld
an einem Fortkbeſtande des Krieges tragen Ohne Zweifel iſt er einer von
Denen für die eine Amneſtie ſo lange nicht in Verracht kommt bis er
ſich von der Anklage kaltblütigen Mordes die gegen ihn für gewiſſe
Thaten erhoben worden iſt öffentlich gereinigt hat Seine Mittheilung
an General French war der Anfang der Schandthaten gegen Kaffern
welche die letzten Stadien des Krieges ſo ſcheußlich geſtaltet haben
Eine derartige Beſchimpfung eines tapferen Gegners gereicht der engliſchen
Preſſe nicht zum Ruhme

Rent Bur meldet aus Johannesburg Am 23 November waren die
Burghers Werneck und Meyer wegen des Verſuches in den Flücht
lings Lagern untergebrachte Buren zum Bruche des Neutrolitätseides zu
verleiten der eine zum Tode und ver andere zu lebenslänglicher
Strafarbeit verurtheilt worden Jetzt iſt nun gegen zwei andere
Männer Namens Jahn und Kock wegen Theilnahme an dieſer Ver
ſchwörung verhandelt worden Sie wurden nicht des Verraths für ſchuldig
befunden ſondern einer verrätheriſchen Verbindung mit dem Feinde durch
die Aushändigung einer Mittheilung an einen zu ihrem Kommando ge
hörigen Buren der heimlich nach Johannesburg gekommen war ferner
wurden ſie des Bruches des Neutralitätseides für ſchuldig befunden Die
Urtheile wegen der verrätheriſchen Verbindung mit dem Feinde wurden an
Lord Kitchener zur Beſtätigung überſandt

Die Correſp Nederland ſchreibt Wie wir ſchon wiederholt beweiſen
konnten beherrſcht Botha unumſchränkt die Deklagoa Eiſen
bahnlinie und feit langem wagte man ſich engliſcherſeits nur ab und
zu mit einem Zuge nach Middelburg Dieſe Mittheilung erhält ihre Be
ſtätigung und zugleich wird die Reuter Meldung daß vom
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I Januar 1902 ab auf allen Bahnlinien wieder der regelmäßige Verkekn
aufgenommen werden könnte ins rechte Licht geſetzt durch die unrrügliche
Nachricht daß nunmehr offiziell auch die Strecke öſtlich von
Middelburg für den Verkehr vollſtändig geſperrt wurde
Danach wäre das engliſch portugieſiſche Abkommen zunächſt nicht dazu
veſtimmi praktiſche Bedeutung zu erlangen

Eine Meidung aus dem Haag beſagt Krügers Umgebung
dementiert nachdrücklich alle Meldungen über den Briefwechſel zwiſchen
den europäiſchen und den afrikaniſchen Burenſührern über die Friedens
frage Krüger werde alle Friedensvorſchläge gewiſſenhaft prüfen aber
nur ſolche welche den Burenſtaaten ihren Beſtand und ihre Unabhängigkeit

ſichern annehmen Krügers Umgebung legt den jüngſten Erfolgen der
Engländer ſowie der Gefange mahme Krißingers keinerlei Bedeutung
De ſondern betrachtet die Kriegslage nach wie vor als günſtig für die

uren
Jrn England äußert ſich der Haß gegen die ſog Proburen fortgeſetzt
in Verſammlungsſfprengungen und Tumulten wobei es in Birmingham
Todte und Verwundete gegeben hat Eine von Liberalen einberufene
Verſammlung im Rathhaus daſelbſt in welcher das Parlamentsmitglied
vloyd George zu Gunſten des Friedens in Südafrika ſprechen
wollte wurde vom Mob den Jingos zerſprengt wobei die Rathhaus
fenſter eingeworfen eine Perſon getödtet und viele verletzt wurden
Lloyd George entfloh als Konſtabler verkleidet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Botal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 20 December
Bekanntmachung

Am Montag den 23 December 1901 keine Stadverordneten Sitzung
Der Stadtverordneten Vorſteher

J V Bethcke

V eommunaler Wahlbezirksverein In der geſtern ab
gehaltenen Generalverſammlung erſtattete vorerſt Herr Lehrer Kunze den
Jahresbericht welchem zu entnehmen iſt daß der Verein gegenwärtig
30 Mitglieder zählt Nachdem von Herrn Kaufmann Meſſing die

Jahresrechnung vorgetragen war welche mit einem kleinen Beſtande ab
ſchließt wurde dem Rechnungsleger Entlaſtung ertheilt Beſchloſſen wurde
auch in dieſem Jahre wieder ein Wintervergnügen abzuhalten Bei der
hierauf vollzogenen Vorſtandswahl gingen als gewählt hervor die Herren
Stadtverordneter Grothe Vorſitzender Stadtverordneter Meyer Lehrer
Kunze Rechtsanwalt Riecke Kaufmann Kirchner Rentner Frey
berg und Stadiverordneter Riediger Bei der folgenden Beſprechung
communaler Fragen wurde zuerſt die Luftverpeſtung durch die Cröllwitzer
Papierfabrik erwähnt und beſchloſſen daß beim Stadtausſchuß Widerſpruch
gegen die beantragte Konzeſſionierung des Sulfatverfahrens eingereicht
werden ſoll Zu Bevollmächtigten wurden die Herren Prof Dr Baumert
und Profeſſor Dr Roux ernannt Die meiſten Anweſenden unterzeich
neten dieſen Proteſt Weiter gelangte das Kehrweſen zur Sprache da
vorausſichtlich der StadtverordnetenVerſammlung aleich nach Neujahr eine
diesbezügliche Vorlage zugehen wird Bezüglich der Aufbringung der
Koſten war man getheilter Meinung die Mehrzahl war der Anſicht daß
es ein Unrecht ſei die Koſten allein dem Grundbeſitz aufzubürden durch
Zuſchläge zur Einkommenſteuer würden die Laſten am gleichmäßigſten und
gerechteſten vertheilt Die vom Magiſtrat beantragte Erwerbung domänen
ſiskaliſcher Grundſtücke durch die Stadt führte zu einer lebhaften Aus
ſprache bei welcher der Preis von 160000 Mk für die Domäne mit
Rnine und Amtsgarten als ein äußerſt billiger bezeichnet wurde dagegen
erſcheine der Preis für die Ziegelwieſe etwas theuer doch auch dieſe könne
bei dieſem Preiſe erworben werden da die Geſammtporlage ein äußerſt
vortheilhaftes Angebot bringe Schon ſeit dem Jahre 1899 ſchweben
zwiſchen der Regierung und der Stadtverwaltung Verhandlungen über
dieſen Punkt und der leitende Gedanke der Regierung ſcheint geweſen zu
fein dieſe Bauwerke und Denkmäler der Allgemeinheit zu erhalten und
wicht der Privatſpekulation zu überliefern Die Zahlungsbedingungen
ſeien ebenfalls äußerſt günſtig ſodaß mit Beſtimmtheit zu hoffen ſei daß
die Stadt das Angebot nicht aus der Hand laſſe Es ſei nur zu be
dauern daß ſ Zt nicht die Steinmühle ebenfalls in ſtädtiſchen Beſitz
übergegangen iſt

Stadtverorduetenwahlen Jm Glaucha ſchen Schützenhauſe fand
geſtern Abend eine ſozialdemokratiſche Parteiverammlung ſtatt um Stellung
zu dem Beſchluſſe der StadtverordnetenVerſammlung zu nehmen durch
welche die Wahl der Herren Korrektor Krüger und Redakteur Thiele
kaſſiert worden iſt Die Verſammlung beſchloß gegen die Ungiltigkeits
erklärung der Wahl den Klageweg nicht zu beſchreiten ſich vielmehr bei
dem Beſchluſſe der StadtverordnetenVerſammlung zu beruhigen und das
Geld welches das Verwaltungsſtreitverfahren koſten würde zur Agitation
bei der Neuwahl zu verwenden die jedoch mit einem Siege der Sozial
demokratie enden werde Dadurch werde die Sache auch eher erledigt
als bei Beſchreitung des Rechtswegs

Der Haus und Grundbvefitzer Verein Halle Nord nahm in
ſeiner geſtrigen Monatsverſammlung zu der Angelegenheit betr die Ueber
nahme der Straßenreinigung und der Müllabfuhr in ſtädtiſche
Regie Stellung Man erklärte ſich für die Uebernahme der Straßen
reinigung wenn dieſelbe das ganze Stadtgebiet umfaßt die Abfuhr der
Schnee und Eismaſſen mit bewirkt wird und die Koſten ſo weit ſie
nicht durch den Ertrag der Umſatzſteuer aufkommen durch Zuſchläge zur
Einkommenſteuer gedeckt werden Die Reinigung ſei an hieſige Unter
nehmer zu vergeben Die Abfuhr des Mülls und der Aſche ſoll dagegen
den Hausbeſitzern überlaſſen werden Es wurde ein bezügliche Reſolution
beſchloſſen welche dem Magiſtrat und der Siadtverordneten Verſammiung
überreicht werden ſoll Jn Sachen der Cröllwitzer Papierfabrik wurde
betont daß durch die üblen Gerüche die Hausbeſißer ganz empfindlich

Ö

ihren ſchlanken Fingern entſtromte riß ſie ſelbſt zu immer
größerer Begeiſterung hin Sie vergaß vollſtändig wo ſie ſich
befand und bemerkte es gar nicht daß ſie ſehr bald nicht mehr
für die Dame des Hauſes allein ſpielte Der blondbärtige
junge Mann der ſich vorhin diskret zurückgezogen hatte um
draußen auf dem Gange abzuwarten welchen Erfolg das
Samariterwerk ſeiner Tante haben würde war in der offenen
Thür des Mnſikzimmers erſchienen um ſich mit lebhaftem Er
ſtaunen davon zu überzeugen daß die Künſtlerin wirklich das
ſelbe junge Mädchen ſei das er eben erſt bleich und willenlos
in ſeinen Armen gehalten

Seine Ueberraſchung aber wandelte ſich ſchnell in Be
wunderung und Entzücken Denn er meinte nie etwas
Lieblicheres geſehen zu habey als dies jugendliche weiche
Mädchenantlitz mit den leicht geöffneten roſig ſchimmernden
Lippen und den leuchtenden Augen deren reiner Spiegel all
die andächtigen und enthuſiaſtiſchen Empfindungen einer unbe
rührten jungfräulichen Seele wiederzuſtrahlen ſchien Als die
quellende Fluth beſtrickend ſüßer Töne verrauſcht war ſtand er
noch immer wie angewurzelt an ſeinem Platz ganz in den An
blick der ſchönen jungen Unbekannten verſunken Und nun
erſt da ſie ſich von ihrem Klavierſeſſel erhob wurde auch
Eifriede ſeiner gewahr Sie ſchlug verlegen die Augen mieder denn
ſie hatte ihren hilfreichen Ritter erkannt und ſie fühlte ſich beſchämt
durch die Erinnerung an die Lage in der er ſie gefunden und an
den Dienſt den er ihr geleiſtet hatte Seine eigene Befangeyheit
war vielleicht nicht geringer als die ihrige und es war gut
daß Frau von Brutengaard ihrer Verwirtung zu Hilfe kam

Auch ſie hatte während des Spieles den Blick nicht von
Elfriede s anmuthigem Köpfchen gewendet und etwas mütterlich
Zärtliches war in der Art wie ſie dem jungen Mädchen jetzt

ſauft die heiße Wange klopfte SDas haben Sie gut gemacht mein Kind Sie ſind
ja eine richtige kleine Künſtlerin Und wenn Jhr ſchönes
Talent Jhnen nicht zu ſchade dazu iſt einer grilligen alten
Frau hier und da ihre trübſeligen Gedanken zu verſcheuchen

ſo ſollen Sie mir als eine liebe Hausgenoſſin von Herzen
willkommen ſein

Elfriede fühlte ſich ſo beglückt daß ſie in der erſten warmen
Aufwallung ihrer Freude die Hand der Matrone küßte Frau
von Brutengaard aber war offenbar keine Freundin ſolcher
Ehrfurchtsbezeugungen denn ſie ſchüttelte mißbilligend den Kopf
und zog ihre Hand raſch zurück

Laſſen Sie mich Jhnen nun auch den unſchuldigen Urheber
Jhres Mißgeſchickes vorſtellen ſagte ſie Mein Neffe Erik
Warthmüller eine Art von Weltenbummler der uns wie
ich hoffe noch viele intereſſante Dinge von ſeinen Abenteuern
im dunklen Erdtheil erzählen wird

Jhre Stimme hatte einen zärtlichen Klang angenommen
und ein Schimmer der Freude verklärte ihr ſtrenges Geſicht
als ſie die Augen auf der ſtattlichen weit über das Mittelmaß
hinausragenden Geſtalt des jungen Mannes ruhen ließ Der
aber verbeugte ſich artig gegen Elfriede und ſagte lächelnd

Jch zweifle liebe Tante daß dieſe Erzählungen dem
Fräulein ſonderliches Vergnügen bereiten würden Und ſie
wären jedenfalls ein unzulänglicher Beweis meiner Erkenntlich
keit juür den großen künſtleriſchen Genuß der mir ſoeben be
ſchieden war Als ein enthuſiaſtiſcher Bewunderer Chopins
bin ich Jhnen für denſelben zu ganz beſonderem Dank ver
pflichtet mein Fräulein

Das Herz des jungen Mädchens klopfte in rafcheren
Schlägen Wieviel Freundliches man ihr auch im Juſtitnt
über ihre muſikaliſche Begabung geſagt haben mochte noch me
hatte eine Anerkennung ſie ſo glücklich gemacht als die aus
dem Munde dieſes Fremden Zugleich aber fühlte ſie daß es
ihre Pflicht ſei ihm ſür die vorhin geleiſtete Hilfe zu danken
und ſie war zornig über ihre ſchüchterne Unbeholfenheit die
das rechte Wort dafür nicht finden ließ Er mußte ſie wirklich
für recht unerzogen und linkiſch halten daß ſie ihm nur mit
einem verlegenen Neigen des Kopfes zu antworten wußte während
ſie doch ſeiner Tante ſo frei und unbefangen Rede geſtanden
hatte auf jede ihrer Fragen

Die durch ihr Verſtummen herbeigeführte Stockung des
Geſpräches war indeſſen nicht von langer Dauer Frau von
Brutengaard wünſchte offenbar die Engagements Verhandlungen
raſch zu Ende zu führen und Elfriede war überraſcht von der
weit über ihre Erwartungen hinausgehenden Höhe des gebotenen
Mouatsgehaltes Sie erklärte ſich damit wie mit allen anderen
Bedingungen ohne Zögern einverſtanden und willigte freudig
ein ihre Stellung ſchon am nächſten Tag anzutreten

Damit war der Zweck ihres Veſuches erledigt und ſie ſah
ſich nach ihrem Hut um den ſie vorhin hei dem Fall von der
Treppe verloren haben mußte Erik Warthmüller dem keine
ihrer Bewegungen entging eilte noch ehe ſie ein Wort ge
ſprochen aus dem Zimmer und kehrte zwei Minuten ſpäter
mit dem einfachen Strohhütchen zurlück von dem er ſorgſam
jedes anhaftende Sandkornchen entfernt hatte Aber er hatte
auch ſeinen eigenen Hut mitgebracht und auf die derwunderte
Frage der Tante ob er denn ſchon wieder fort wolle er
widerte er

Jch habe einen Brief an meine vorgeſetzte Behörde zu
ſchreiben der noch mit dem Nachmittagszug befördert werden
muß Eigentlich hätte ich es erledigen muüſſen ehe ich hierher
kam und nur das lebhafte Verlangen Dich wiederzuſehen be
ſtimmte mich es zu verſchieben Außerdem aber möchte ich
Fräulein Lieſing um die Erlaubniß bitten ſie nach Hauſe zu
begleiten Nach dem Unfall der Jhnen eben zugeſtoßen iſt
würde ich es für ſehr gewagt halten mein Fräulein wenn Sie
allein gehen wollten

Noch ehe Elfriede zuſtimmend oder ablehnend hätte ant
worten können erklärte Frau von Brutengaard daß ſie darin
ganz ſeiner Meinung ſei und nun wäre es natürlich für das
junge Mädchen ſo gut wie unmöglich geweſen ſeine Begleitung
zurückzuweiſen Nach freundlicher Verabſchiedung von der Dame
des Hauſes trat ſie an Erik s Seite auf die Straße hinaus
und nannte ihm auf ſeine Frage das Ziel ihres Weges
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Kr 299 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 December Selieeſchädig würden und es daher Pflicht des Vereins ſei mit allen zu Ge
te ſtehenden Mitteln vorzugehen Es ſollen alle Vereinsmitglieder er

fucht werden den Proteſt gegen die Konzeſſionierung des Sulfarverfahrens
zu unterzeichnen

Der Bürgerverein zur Wahrung Cröllwitzer Jntereſſen
hat beute Freitag Abends 8 Uhr im Krug zum grünen Kranze

mung mit folgender Tagesordnung Die Zeitungsartikel gegen die
Cröllwitzer Papierfabrik

Luftverpeſtung Mit Bezugnahme auf einen in anderen hieſigen
veröffentlichten Artikel Zur Konzeſſionierung des Cröllwitzer

eruchs giedt der Stadtausſchuß zur rſtellung der irrthümlichen
Behauptung bekannt daß die Friſt zur Einlegung des Widerſpruchs nicht
am 24 ſondern in Gemäßheit der im GeneralAnzeiger erſchienenen
Bekanntmachung erſt am 27 ds Mis Abends 6 Uhr abläuft

Der Verein der Aerzte zu Halle g S beſchloß in ſeiner
vorgeſtrigen Sitzung Proteſt gegen die von der Cröllwitzer Papier
fabrik beantragte Konzeſſioniekung des Sulfatverfahrens einzulegen da
der durch das Verfahren verurſachte Geruch ſchädlich und deshalb im
Intereſſe der öffentlichen Geſundheitspflege zu befeitzgen ſei

Schweineſeuche Unter dem Schweinebeſtande des Jimmermeiſters
Hermann Ohmann Senydlitzſtraße 17 iſt die Schweineſeuche aus
gebrochen und daher das gedachte Gehöft unter Sperre geſtellt

Die kunſtgeſchichtlichen Vorleſu des Herrn Profeſſor
Droyſen werden in dem nach Neujahr beginnenden diesmaligen Cyclus
die deutſchen Maler der Romantik betreffen die ſich namemlich durch
Schwind bekanntlich bis 1870 in unſerer heimiſchen Kunſt glänzend de
hauptete Für das Nähere verweiſen wir auf den Jnſeratentheil

Wildhagenſche Frauen Jndufſtrieſchule Die Oſfern 1902
zu errichtende Fortbildungsſchule für konfirmierte Mädchen iſt nicht etwa
wie vielfach irrthümlich angenommen wird eine obligatoriſche Schule
ſondern die Unterrichtsgegenſtände ſollen nur obligatoriſch ſein

Kunſtgewerbeverein In der geſtrigen Sitzung theilte der Vorſitzende Herr Regierungsbaumeiſter Knoch mit daß im Monat Februar

Herr Elkan aus Berlin welcher ſich längere Zeit in Japan aufgehalten
und die dortige Jnduſtrie namentlich aber die Kunſt und das Kunſt
gewerbe genau kennen gelernt hat einen Vortrag halten wird Herr Elkan
hat eine reichhaltige und intereſſante Sammlung japaniſcher Erzeugniſſe
mit nach Deutſchland gebracht welche er bei Gelegenheit des Vortrags
hier ausſtellen wohl auch längere Zeit vielleicht im Kunſtſalon Aß mann
in Halle belaſſen wird Der Vorſtand hat die Veranſtaltung zweier Fach
abende in Ausſicht genommen von denen der eine im Anſchluß an den
Vortrag des Herrn Direktor Dr Kautzſch über Bucheinbände der Buch
dinderei gewidmet ſein ſoll Wünſchenswerth würde es ſein wenn an
dieſem Abend zu welchem die Buchbindermeiſter beſonders geladen werden
ſollen Vereinsmitglieder einzubindende Bücher mitbringen und mit den
Meiſtern nach erfolgter Beſprechung eines praktiſchen Vortrags Verein
barungen wegen des Einbandes treffen Herr Profeſſor Albert Meyer
Charlottenburg hielt darauf einen lehrreichen und durch zahlreiche Pro
jektionsbilder veranſchaulichten Vortrag über das gothiſche Zimmer
welcher lebhaften Beifall fand Schließlich wurden die Mitglieder noch
auf die ausgelegten Neuerwerbungen für die Bibliothek beſonders auf
merkſam gemacht

Stadttheater Mit der am Montag ſtattfindenden 6 Vorſtellung
des Shakeſpeare Cyklus beginnt die zweite Hälfte deſſelben Billets Er
neuerungen ſowie Neubeſtellungen werden an der Kaſſe entgegengenommen
Als 6 Vorſtellung wird das Luſtſpiel Die bezähmte Widerſpänſtige mit
Herrn Kunath und Frl v Schultz in den Hauptrollen gegeben Sonn
abend findet eine Aufführung von Schillers Maria Stuart ſiatt zu
welcher Beamtenbillets und Schülerkarten gelten Am Sonntag Nach
mittags 3 Uhr wird Aſchenbrödel wiederholt am Abend geht neu
einſtudiert und mit der bekannten prächtigen Neuausſtattung Webers
Oberon in Scene Beamtenbillets haben nur noch an den Tagen 21

23 28 30 und 31 December Giltigkeit
Jm Gewerkverein der Maſchinenbauer und Metallarbeiter

hält morgen Sonnabend Abend in der Börſenhalle Herr
Rechtsanwalt Aronſon einen Vortrag Ueber das neue Eherecht wozu
auch Damen Zutritt haben

Aus dem Diakoniſſenhauſe das nebenbei bemerkt mit den
anderen Anſtalten und Vereinen chriſtlicher Barmherzigkeit auch zu Weih
nachten um die thätige Liebe der Gemeinden bittet berichten die neueſten
Blätter Nr 11 und 12 Unſer Neuban mit der ſchönen Central Küche
die unſere tägliche Freude iſt wird nur noch von einer bald nothwendigabzutragenden Bauſchuld don 5000 Mk belaſtet Alle Baubefliſſenen

und alle Handwerker haben unverkürzt das ihre empfangen Von den
80000 Mark die unſer neues ſchönes Kinderhaus koſtet ſind außer der
erſten Anzahlung von 10000 Mk noch 19000 Mk abgezahlt worden
allerdings überwiegend aus Freibettengeldern die wir nun durch unent
geltliche Verpflegung von Kranken zu verzinſen haben So ſind wir darin
unſere eigenen Schuldner geworden Eine alte treue Freundin hat uns
von den genannten 19000 Mk 6000 Mk zu 3 Prozent geliehen Der
Johanniter Orden ſchenkte uns 3000 Mk ein Ungenannter mit dem Motto
Macht hoch die Thor die Thür macht weit zum 1 Advent 2000 Mk
ſo daß wir gerade am erſten Advent unſere Bauſchulden außer den oben
genannten 5000 Mk Maurergeldern zu decken vermochten Allerdings
haben wir dabei immer noch eine laufende Jahresſchuld von 10000 Mk
die wir gern bald decken möchten

Der Franuen Verein zur Armen und Krankenpflege wird
auch zu Anfang des nächſten Jahres wieder eine Reihe von Vorträgen
veranſtalten auf die wir jetzt ſchon aufmerkſam machen Die 6 Vorträge
werden im Volksſchulſaale neue Promenade 13 gehalten und beginnen

am 16 Januar mit dem Vortrage des Herrn Lic Dr Ficker Am
30 Januar wird Herr Profeſſor Dr Lübbert über Peter den Großen
am 13 Februar Herr Prof Or Vaihinger über Nieyſche als
Philoſoph am 20 Februar Herr Prof Dr Fraenkel am 27 Februar
Herr Prof Or Diſſelhorſt über den Tod und das Sterden und am
6 März Herr Geh Rath Prof Dr Lindner über die deutſche Hanſa
einen Vortrag halten ie Dauerkarten für alle 6 Vorträge koſten nur
3 Mk und ſind in den Buchhandlungen von Dr Niemeyei gr Stein
üraße 78 und von Schroedel Simon gr Ulrichſtraße 46 zu haben
Der Ertrag dieſer Vorträge kommt den Pfleglingen des Vereins zur
Armen und Krankenpflege zu gute

Zum Grofffener in der Geiſtſtraße Unter den Trümmern
des eingeäſcherten Fabrikgebüudes glimmt das Feuer noch fort ſo daß die
Drandwache der Feuerweht zwei Schlauchleituugen ununterbrochen zum
Ablöſchen im Betriebe halfen inuß Vorausſichtlich nehmen das Ablöſchen
und die Aufräumungsarbeiten noch längere Zeit in AnſpruchZuw 1200 Mart Diebſtahl berichteten wir daß der Thäter

vermuthlich auf der Mößljcher Kohlengrube beſchäftigt geweſen vielleicht
auch von einem Arbeiter oder Angeſtellten derſelben berathen worden ſei
Dem iſt hinzuzufügen daß unter Angeſtellten nicht einer der wenigen
Beamten des Werks die völlig außer Betracht kommen gemeint ſein kann

Frecher Diebſtahl Als vor einigen Tagen Frau E vor äinem
von Schauluſtigen dichtbeſetzten Schaufenſter in der gr Ulrichſtraße ſtehen
dlieb wurde ihr im Gedränge das am Arme hänugende ſeidene Hand
täfchchen abgeſchnitten Der Dieb hatte jedenfalls geglaubt in dem
Täſchchen das Portemonnait welches von Damen vielfach dort unter
gebracht wird vorzufinden Frau E hatte daſſelbe jedoch an dieſem Tage
ausnahmsweiſe in die Kleidertaſche geſteckt und dadurch 40 Mk gerettet

Aus dem Feſerkreiſe
Gür dieunter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
tmmt die Redaktien dem Publikum gegenüber kefge Deye

antwortung,Gedenket der hungernden Vögel
Willkommen ſind Apfelkerne zerkleinerte Eierſchalen Weizen Noggen

Mais Wicken Hirſe Leinſamen Glanz Rüdſamen Hanf Mohn ge
quetſchter Hafer Kürbiskerne Weißbrot Brocken und Krumen Streng
u vermeiden ſind ſtärker geſalzene Sachen und Schwarzbrot letzteresſäuert und wirkt tödlich bei den kleinen Vögeln Die gleiche Wirkung

haben Kartofſeln bei Kälte dagegen erwärmen kleine Fettüückchen zwiſchen
das Futter geſchnitten Für die munteren nützlichen Meiſen hänge man
Speckſchwarten und Knochen mit etwas Fleiſchreſten auf die kleinen Turner

werden ſich bald einſtellen Futterkaſten ſtehen zur Anſicht bei Herrn
Reſtaurateur Rohde Rauniſcher Platz im Garten

Standesamtliche Aachrichten
Staudesamt Halle Steinweg

Aufgeboten 19 December Der Kurprferſchmied Joſef Bock und
Antonie Melzer Gr Steinſtraße 67 und Ritterſtraße 1 Der Bahn
arbeiter Karl Degner und Pauling Pillock Schmiedſtraße 19 und Merſe
butgerſtraße 43 Der Gymnaſial Aſſiſtent Dr Joſef Menne und Sofie
Kefer Cösfeld und München

Etheſchließungen 19 December Der Former Bruno Schirmer und
Marie Dieſing Schülershof 1 Der Mag Bur Aſſiſtent Karl Büdgen und
Anguſte Wenzel Zwingerſtraße 19 und Böllbergerweg 11 Der Mechaniker
Wilhelm Sturm und Klara Scherf Bismarckſtrahe 23 und Frankeplatz

Geboren 19 December Dem Hilfsbreinſer Franz Krauſe ein S
Otto Reideburgerſtraßze 3 Dem Flaſchenbiergeſchäftsſührer Karl Geiſen
bahn ein S Karl Krukenbergſtraße 15 Dem Schuhmachermeiſter Einſt
Geilke ein S Otto Steinweg 13 Dem Maurer dermann Naue ein S
Bernhard Liedenauerſtraße 158 Dem Zuckerraffineriearbeiter Karl Saul
eine T Gertrud Raffinerieſtraße 32 Dem Fleiſchermeiſter Arthur Knoche
eine T Martha Merſeburgerſtraße 1653 Dem Maler Wilhelm Kirchner
eine T Charlotte Pfännerhöhe 28 Dem Reſtauratenur Reinhold Wagner
eine T Erna Mansfelderſtraße 58

Geſtorben 19 December Die Wittwe Friederike Müller geb Schulze
89 J Kuttelbof 5 Der Zimmervermiether Theodor Cruſemann 77
Germarſtraße 6 Der Silderpolierer Johann Decker 85 J Glauchger
ſtraße 68 Der Privatmann Anlhelin Bützow 70 J Leipzigerſtraße 85
Die Arbeiterin Emma Schulze 18 Klinik

Standesamt Halle Burgftrafze 38
Aufgeboten 19 December Der Geſchäftsdiener Albert Kreſſe und

Eiſa Schmelzer Wilhelmſtraße 4 und Ludwig Wuchererſtraße 89
Geboren 19 December Dem Depotaärbeiter Hetmann Hanke ein S

Hermann Peſtalozziſtraße 4 Dem Handarbeiter Hermann Bransdor eine
T Erna Ziethenſtraße 34 Dem Steinbruchsarbeiter Otto Behringer eine
T Luiſe Klausbergſtraße 9 Dem Schneider Otto BVartelt eins T
Alma Triftſtraße 48 Dem Eiſendreher Friedrich Stolte eine T Käthe
Kiausbergſtraße 6 Schloſſer Paul Blaſchke ein S Walter
al 3 Dem Polizeiſergeanten Auguſt Teutloff ein S Paul Deſſauer

ſtraße 11

Telegramme und letzte Uachrichten
Weißſzenfels 20 December Hirſch s Bur Auf dem hieſigen

Bahnhofe wurde heute Abend dem Nangierer Gräber der Kopf
ab gefahren Der Unglücksfall trug ſich beim Loskoppeln der
Wagen zu

Hannover 20 December Meldung des B Jm Weſter
bruch bei Rodewald fand man die 17jährige Tochter des Hofbeſttzers

Mein mit zertrümmertem Schädel todt auf Es ſcheint ein Luß
mord vorzuliegen Der Thäter wurde bislang nicht ermittelt

Dortmund 20 December Meldung des B Ein
ſchweres Verdrechen iſt in Brambauer bei Dortmund verübt worden
Bei dichtem Nebel betrat ein Bergmann auf dem Heimwege verſehentlich
ein falſches Haus und gerieth in eine fremde Geſellſchaft die gerade einen
Geburtstag feierte Der unſchuldige Cindringling wurde mit Meſſer
ſtichen traknert und ſpäter fand man feine Leiche in einem Chauſſee
graben

Kölu 20 Decemper Meldung des V L A Auf dem bei
Waldbreitbach gelegenen Mahlberg erſolgte geſtern Abend ein gewaltiger

Erdſurz Die Verwüſtung ſpottet jeder BVeſchreibung Der
ganze Mahlberg hat ſich 25 Meter geſenkt und iſt von großen Furchen

durchzogen Der Ausſichtsthurm ſowie das Kreuz ſind ver
ſchwunden Zahlreiche Arbeiter die in der Nähe des Berges beſchäftigt
wären konnten ſich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen

Paris 20 December Meldung des B Der Familie
des verſtorbenen Botſchafters Herbette hat der Kaiſer durch den Bot
ſchafter Fürſten Radolin ſein Beileid ausſprechen laſſen Ferner hat
der Kaiſer ſeinen Botſchafter beauftragt an Herbettes Sarg einen Kranz
niederzulegen

Brüſſel 20 December Meldung des Kl Marquis
Jto wurde geſtern Mittag vom König empfangen Abendz fand im
königlichen Schloſſe zu Ehren des Marquis ein Diner ſtatt

London 20 December Wolff s Bur Die Times meldet
aus Brüſſel Dr Leyds erklärte in einer Unterredung Roſebery s
Hinweis auf die Ermordung Eingeborener durch Buren ſe
ungeheuerlich und abgeſchmackt Ferner erklärte Leyds daß kein
Friedensunterhändler gepeitſcht oder getödtet worden ſei Jeder Friedens
unterhändler welcher eine genügend beglaubigte engliſche Vollmacht
beſeſſen hätte ſei freundlich behandelt worden Morgenthal welcher
auf Befehl Dewets erſchoſſen wurde ſei kein Friedensunterhändler
geweſen

Londonu 20 December Wolff s Bur Weitere 2000 Mann
Yeomanry ſollen laut Befehl ſofort einberufen und im Laufe der Mo

uate Januar und nach Südafrika geſandt werden Ein
geſtern Abend erlaſſener Armeebefehl verſügt die Auſſtellung ſechs weiterer

Milizbataillone
Wolverhampton 20 December Wolff s Bur Jn einer Rede

welche Asquith hier hielt ſtimmte dieſer unumwunden der Roſebery
ſchen Politik zu Der Friede in Afrika müſſe für die Beſiegten
nicht demüthigen d ſein man ſolle ſich beſtreben dort den Grund
ſein zu einem langſamen aber ſicher erſtehenden Gebäude freier ſich
ſelbſt verwaltender Gemeinweſen zu legen inzwiſchen aber den
Krieg unermüdlich kräftig fortſetzeu Zu Milner habe er volles
Vertrauen

J bruarde u

Ju letzter Stunde iſt eine reizende Weihnachtsneuheit auf dem
Markte erſchienen die Vielen willkommen ſein wird Odol Zahnpulver in
höchſt origineller Patentdoſe mit automatiſcher Ausgabevorrichtung Dieſer
ganz prächtige Patentbehälter ſtellt im Verein mit der dazu gehörigen
zierlichen Porzellanſchale einen Schmuck für jeden Toilettetiſch dar giebt
das Odol Zahnpulver in einzelnen Portionen ab und ſchließt ſich gach
der Pulverabgabe ſofort wieder ſo daß die Bürſte niemals direkt mit der
Pulvermenge in Berührung kommt Dieſe Nenheit iſt in allen beſſeren
Drogen und Parfumerie Geſchäften zu haben und wird in zwei Ge
ſchmacksarten Pfefferminz und Roſe geliefert Der Preis einerDoſe die für etwa drei Monate ausreicht iſt 125 Mk

e w aUnbeſorgt kann jede Dame Normal Unterkleider kaufen welche
mit der Kronen Marke geſtempelt ſind Dieſelben ſind aus beſtem
Material gewirkt in der Wäſche nicht einlaufend ſind mit unzerreiß
barer Naht verſehen und bieten ſomit Garantie für größte Haltbarkeit
Maß Anfertigung ohne Preiserhöhnng Größtes Lager bei Martin
Giesenow Gr Ulrichſiratze 58 im Neuban der Herren Gebr Zorn

Bei Catarrh 10jähr überraſch Erfolge der Albrechts
Huſten rauhem Aepfelſäure Paftillen Jn den Apotheken

Halſe Heiſerkeit u beſſ Drog a 80 Pfg Haupt Depots
Verſchleimung Engel u Adler Apoth Apoth A Ludwig

Zur Veachtung Wem in dentſchen Landen wäre nicht die Sage
des Trompeters von Säkkingen bekannt Und ſo werden ſicher alle
Blicke auf dem Proſpekt welcher der heutigen Nummer beiliegt haften
in welchem er allen ein Glückauf zu Sylveſter 1901 entgegenſchmettert

Jn der That die Badiſche Pferdekotterie bietet Gewinnchancen wie ſie
die ſonſtigen Lotterien dieſer Art ſelten bieten Einen 30000 Mark
hohen Haupttreffer für nur 1 Mark und dabei auf 10 Looſe ein Freiloos

Außer beim Generaldebit S P van Perlſtein in Köln ſind die
Looſe vorläufig noch bei allen Looſehändlern zu haben

r e e e z2 S S F S T t wir W9 Je r 5 z e t de e d e wu7ä 9 4e 2 r e ehee v 2 d mer R m d 7 r J ne ehe a T n F9 meee R e E r 2

Spiüelwaaren u Vuppem
in bekannt grosser Auswahl zu niedrigsten Preisen

Insbesondere grosse Auswahl in

Da es der vielen Artikel wegen unmöglich ist

S 16860henkachen aller Art

Kleiderstoffen Weollwaaren Pelzwaaren Wirthschaftssachen
Wäsche Schürzen Lederwaaren Sovie in sämmilichen Fedarfsgegenständen

dieselben und die Preise einzeln aufzuführen so hitte äoh höfliohst um Besichtigungmeiner Schaufensterausiagen sowie der Verkaufsräume

Marktplatz 18 D inthus Halle a S
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D Schnellbrater W
Syſtem Kuntze

Stück von 3 M 50 Pf an

Markttorb
Kartoffeldämpfer mit emailliertem Einſatz

Stück v 1,50 M an Stjg von 3 Mk 50 Pfg anC Toiletten Eimer
Stück von 1 M 75 Pf an

Emaüillierte Kinder Spielwaaren
P prima Qualität

Kaffee Service Speise Service
wie Porzellan anusſehend

Ca 2000 Kilo emnill Spielwaaren
mit kleinen Glasurfehlern

darunter sämmtl Koohgesohirre für die Puppen
Kücohe Kaffee Service eto

Kinder Kochherde von 30 Pf bis 30 Rlk
in großer Auswahl

Großes Lager von Wringmnschinen Solinger Messer u
Gabeln ernmage nie Wärmſfiaschen Petroleum

annen

Fettlöffelblech
Stück von 2 M 50 Pf an

Erſtes Geſchäft

Kohlenkaſten
mit modernen MuſternStück 2 M 50 Pf

ehe

Srotlapet
Mitte

Stück von 1 e f an Stück von 2 M 25 Pf an Fiſchkeſſel Stück von 3 M 50 Pf an

Dem agoehegten Wunſche der Land wirthſchaft entſprechen

Anglo Ameriean
Mähmaschinen

Einfachſte Konſtruktion kräftige und ſtabile Bauart
unbegrenzte Haltbarkeit und wirklich leichter Zug ſind unerreichbare Vorzüge meiner Sperialität

Kein Landwirth ſollte verſäumen bevor er für kommende Saiſon eine Mähmaſchine kauft gratis und franko
Sperial Katalog mit äußerſten Preiſen zu verlangen

Geo W Sillcox Halle S
Ueberall Vertreter geſucht

Ein Kind wird in Pflege
Zu erfragen in der Exped d Bl

alle a S
corpulentesten Figuren

empfehle in grösster Auswahl

fertige
Jacket Anzüge

Rock Anzüge
Paletots Havelocks

Joppen Hosen
Erprobto Pabrikate NMedrigste Preise

T T7 J 7 rt öbelfuhren jeder Art be orgi Möbelfuhren werd m Verſchl Wagen
Alb Lanqe Schillerſtr 37 beſorgt Wagner Forſterſtr 39
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BenerulAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Wieder eingetroffen 1 Waggon von den behannt billigen Koohtspfen

BurghardteBeche
a Deutschlands grösstes Special Geschäſt emnillierter Haushaltungs Geschirre

aus einem Stück geſtanzt

genommen

21 December

De Bratpfanne
mit Deckel

Stück von 1 Mark 75 Pf an

Fenſtereimer
Stück v 75 Pf an

Nr 299

Waffereimer

n

Zweites Geſchäft

Akeariusſtr

an der Halle

Aufwaſchwanne

St v 1 M an

e r e

n i m

Inhalt 10 Lir Stück 75 Pf

Eſſenträger
Stück von 2 M 75 Pf an

Nicht hohen Rabatt ſondern die r onte der r e berückſichtigen Sie
bitte beim Einkauf Jhrer Honigkuchen zum bevorſtehenden We ihnachtsfeſte

Die Honigkuchenfabrik von

Carl Booch fr C H HNollstein
in Halle a gegr 1792

Breiteſtr 1 und am Markt im Rothen Churmfabriziert beſte Qualitäten und empfiehlt außer den gewöhnlichen ablichen

Scheiben als Beſonderes Chocoladen Spitzhugeln Hubertuskuchen undHerzen ſ Braunſchweiger Griechiſche Sſeſſernüſſe gefüllte Thorner
Tiegnitzer Womben KThorner Katharinchen Pariſer FAaflerſteine

Wacronen

Pralinés Haselnnss Victorin
u andere Lebknehen Packote

Cognac Praliné ff Chocoladen Dessert und feinste Conſfituren

Messing Onca o

Baum Conſecete in allen Preislagen

Nur Fabrikate

S S S S

friſche

bietet ſich zu Weihnachtsgeſchenken die beſte Gelegenheit
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